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EDITORIAL 
 

 
Nach 147 Tagen wettkampffreier Zeit 
wird Hallensprecher Franz Hauß am 
22.09.2018 beim Bundesligaauftakt der 
Saison 2018/19 die Heberinnen und Heber 
wieder an die Hantel bitten. Wie immer 
wird auch der erste Kampftag in diesem 
Jahr mit Spannung erwartet. Der AV 
Speyer geht erneut favorisiert in die Sai-
son. Mutterstadt hat sich wie in der Vor-
saison verstärkt und hat mit dem Ex-
Chemnitzer Max Lang einen weiteren 
starken Mann in seinen Reihen. Der KSV 
Grünstadt, ebenfalls aus der Pfalz, ist 
erstmalig in der ersten Liga dabei. Die 
Leistungsfähigkeit des Neulings kann 
momentan noch nicht eingeschätzt wer-
den. 
Die Obrigheimer brauchen sich aber nicht 
zu verstecken. Das Team geht nahezu un-
verändert ins Rennen und immerhin er-
reichte diese Besetzung vor 147 Tagen 
ganz knapp hinter Speyer den Deutschen 
Vizemeistertitel. Die Teilnahme am Finale 
ist auch das Ziel für diese Saison. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir drücken der Mannschaft dafür die 
Daumen und hoffen, dass Sie wieder dabei 
sind und die Obrigheimer Gewichtheber 
dabei unterstützen. 
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Liebe Gäste, Freunde und Fans des Gewichthebersports, 
 
ich möchte Sie herzlich im Namen der Obrigheimer Gewichtheber zum 
ersten Heimkampf der neuen Saison 2018/2019 in der Neckarhalle be-
grüßen. Ein besonderer Gruß gilt unserem heutigen Gast, dem SC 
Pforzheim, der Mannschaft, den Betreuern und den mitgereisten Fans. 
 
In der Sommerpause haben wir mit einigen potentiellen Neuzugängen 
verhandelt, hatten sogar für zwei Tage die Zusage eines jungen deut-
schen Top Hebers. Leider hat er uns am letzten Tag der Wechselfrist 
wieder abgesagt.  
Wir sind glücklich darüber, dass Yannik Staudt nach einer Runde in 
Durlach den Weg zurück zu uns gefunden hat. Alle Heber der letzten 
Saison stehen uns für die nun beginnende Saison weiterhin zur Verfü-
gung. Eventuell werden wir uns auf den Ausländer Positionen noch et-
was verstärken. 
 
In dieser Saison wird neben dem AV 03 Speyer der AC Mutterstadt un-
ser stärkster Konkurrent um den Staffelsieg sein. Mutterstadt könnte 
sich unter anderem mit dem Top Athleten Max Lang aus Chemnitz ver-
stärken. Gegen Speyer geht es bereits am 20.10.2018 in Speyer an die 
Hantel. Mutterstadt wird im Februar Gast in unserer Neckarhalle sein. 
Das Ziel für diese Runde ist klar, wir wollen Staffelsieger werden und 
Ende April das Finale in eigener Halle bestreiten.  
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Eine verabschiedete Änderung ab der Saison 2019/2020 wird uns in 
der kommenden Saison nahezu keine Zeit zum Verschnaufen geben. 
Es gilt sich für die neue eingleisige Bundesliga zu qualifizieren. Um das 
zu schaffen müssen wir mit dem Schnitt unserer fünf besten Kämpfe 
unter die neun besten Mannschaften aus beiden Staffeln kommen. 
 
Abschließend möchte ich mich natürlich bei allen Fans, Besuchern, 
Sponsoren, Förderern und Helfern bedanken. Wir hoffen auf eine 
spannende und erfolgreiche Saison mit Ihnen als 7. Mann. Halten Sie 
uns die Treue! 
 
 
 
 

 
Manuel Noe 
Spartenleitung Sport 
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Der SC Pforzheim 
 
Die Sommerpause ist vorüber, die neue 
Saison kann starten. Der erste Gegner in 
der Neckarhalle wird der SC Pforzheim 
sein.  
Der Verein aus der Goldstadt Pforzheim 
ist ein Mehrspartenverein, in dem neben 
Gewichtheben noch Boxen, Fußball, Ke-
geln, Wandern und Tischtennis betrieben 
werden. Im Würmtal, etwas außerhalb von 
Pforzheim, liegt die kleine, aber feine 
Wettkampfstätte des Clubs. 
Die „Goldstadtlöwen“, wie sich das Team 
selbst nennt, gehen nun in ihre dritte Sai-
son im Gewichtheber-Oberhaus. Zwei 
Vergleiche fanden bisher zwischen beiden 
Teams in der Bundesliga statt-je einer in 
Obrigheim und einer in Pforzheim-, wel-
che beide unsere Mannschaft deutlich zu 
seinen Gunsten entscheiden konnte. 
Die Marschrich-
tung für das 
Pforzheimer 
Team dürfte klar 
„Klassenerhalt“ 
lauten. Konnte 
man sich im ers-
ten Jahr der Zu-
gehörigkeit zur 
ersten Bundesli-
ga nur durch die 
Aufstockung der 
Liga halten, 
schaffte man in 
der letzten Saison 
den Klassener-
halt aus eigener 
Kraft und dies 
soll nun auch 
wieder gelingen. 
Schärfste Kon-

kurrenten dürften hier wohl Neuling KSV 
Grünstadt und die mit einem großen Fra-
gezeichen versehenen Germanen aus 
St.Ilgen sein. 
Zum Klassenerhalt beigetragen haben ne-
ben einigen eingesetzten Nachwuchs-
kräften in der Hauptsache die beiden 
Tschechen Kamil Kucera und Lukas 
Cibulka, die Eigengewächse Steffen Krä-
mer und Kevin Schmidt, sowie der aus 
Bayern stammende Tuan Dang und Clau-
dia Gösche, die starke Frau im Team. Die-
se sechs Athleten werden wohl auch das 
Grundgerüst für die neue Saison stellen. 
Wir sind gespannt, mit welcher Formation 
die Pforzheimer in der Neckarhalle antre-
ten werden. Schön wäre es, wenn der dies-
jährige Drittplatzierte bei der Europameis-
terschaft, Kamil Kucera, dabei wäre, dann 
sind nämlich Lasten jenseits der 200 Kilo-
Marke garantiert. 
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Ausblick auf das Spitzenduell in 
Speyer 

 
Bei der Zusammenstellung der Paarungen 
für die neue Bundesligasaison gab es in 
diesem Jahr einige Probleme und Verwir-
rungen. Nachdem die Runde stand, hätte 
der SV Germania Obrigheim nach dem 
ersten Heimkampf gegen Pforzheim gleich 
zwei Wochen später wieder zuhause gegen 
den Neuling KSV Grünstadt antreten müs-
sen. Da es zusätzlich noch zu Termin-
überschneidungen kam, wurde dieser 
Wettkampf nun auf den 12. Januar 2019 
verlegt. 
Weiter geht es dann mit einem Auswärts-
kampf am 20.10.2018 und dieser hat es 
gleich in sich. Es geht nämlich zum amtie-
renden Deutschen Mannschaftsmeister in 
die Domstadt Speyer. Hier wird sicher 
schon für eine der beiden Mannschaften 
der Grundstein für die Teilnahme am Fina-
le der Bundesliga-Saison 2018/19 gelegt. 
Da sich der AC Mutterstadt enorm ver-
stärkt hat, gibt es dieses Jahr einen Drei-
kampf um den Einzug ins Finale, weshalb 
das Aufeinandertreffen des Meisters gegen 
den Vizemeister eine enorme Wichtigkeit 
erfährt. 
Zusätzlich kommt noch dazu, dass der 
Sieger unserer Gruppe das Finale 2019 
ausrichten wird. 
Und weil ein Spitzenkampf nicht reicht, 
gilt es gleich die doppelte Ladung. Denn 
durch den Aufstieg unserer zweiten Mann-
schaft kommt es zum Duell mit der Speye-
rer Reserve. Dieser Wettkampf findet als 
Vorkampf zur ersten Bundesliga ebenfalls 
in Speyer statt. Da mit Sicherheit die bei-
den ersten Mannschaften in bestmöglicher 
Aufstellung antreten werden, ist auch für 

das Duell der Reservemannschaften groß-
artiger Sport garantiert. 
 

KURZ NOTIERT 
 

Ferienprogramm der Obrigheimer Ge-
wichtheber 

 
Ein „gewichtiger“ Punkt im Ferienpro-
gramm der Gemeinde Obrigheim und der 
Stadt Mosbach stand unter dem Motto: 
„Ein Nachmittag bei den Gewichthebern!“ 
Insgesamt elf Teilnehmer aus Obrigheim 
und eine Teilnehmerin aus Mosbach lie-
ßen sich auch von den „tropischen“ Tem-
peraturen nicht von einem Besuch der 
Neckarhalle abhalten. Im dortigen Trai-
ningszentrum machten sie Bekanntschaft 
mit dem Verein SV Germ. Obrigheim so-
wie dem Trainings- und Wettkampfpro-
gramm der Gewichtheber.  

Angeleitet von den ehemaligen Gewicht-
heber-Größen E. Ehrmann, W. Kretz und 
T. Hauß sowie Ehrenjugendleiter F. Hauß 
wurde mittels der Disziplinen Schwung-
drücken, Reißkniebeuge, Standumsetzen 
und Kniebeuge der Umgang mit der Lang-
hantel geübt und im Athletikteil konnte je-
der seine Geschicklichkeit und Schnellig- 
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keit beweisen. Alle waren mit Freude und 
Eifer bei der Sache und da auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz kam konnte auf 
eine durchwegs gelungene Veranstaltung 
zurückgeblickt werden kann. Mit der 
Überreichung einer Teilnahmeurkunde 
fand erlebnisreicher Nachmittag sein er-
folgreiches Ende. 

 
 Die Serie ist gerissen 

 
Es hätte so schön gepasst, nach 2003, 
2008 und 2013 hatten wieder fünf Jahre 
gewartet, um eine Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft nach Obrigheim zu 
holen. Aber jede Serie reißt einmal. Nach-
dem man sich in einer spannenden Runde 
als Zweiter hinter dem AV Speyer für das 
Finale qualifiziert hatte, rechnete man sich 
Chancen aus. Mit einem wieder genesenen 
Matthäus Hofmann wäre man noch stärker 
gewesen und hätte Speyer unter Druck 
setzen können. Leider verletzte sich Mat-
thäus bei der EM und stand nicht mehr zur 
Verfügung. Dadurch mussten sich Alex 
Oberkirsch, noch mit Schulterproblem und 
Trainingsrückstand, sowie Adrian Müller, 
nach einer Nachtschicht als Polizist auf 
dem Frühlingsfest in die Bresche springen.  
Aber auch auf Seiten der Speyrer gab es 
Grund zum Jammern, auch Tom Schwarz-
bach hatte sich bei der EM verletzt und 
konnte nicht an den Start gehen. Damit 
sollte es einen richtigen Dreikampf im Fi-
nale geben, da nun alle drei Mannschaften 
auf um die 900 Punkte einzuschätzen wa-
ren. 
Es sollte also auch auf die Unterstützung 
der Fans ankommen, welche zahlreich mit 
einem Fan Bus, als auch per Auto anreis-
ten. Sie wurden mit einem durchweg 
spannenden Kampf belohnt. 

Etwas Spannung aus dem Dreikampf 
nahm allerdings gleich der Heber Damin-
an Wischniewsk auf Seiten der Samswe-
gener. Er scheiterte drei Mal an seiner An-
fangslast von 120 kg im Reißen, wodurch 
er keine Punkte für sein Team sammeln 
konnte und Sie sich aus dem Titelrennen 
verabschiedeten. Damit konnten sich Ob-
righeim und Speyer aufeinander konzent-
rieren. 
Im Reißen zeigte sowohl Speyer als auch 
Obrigheim, dass man sich nicht schonen 
wollte und an die Grenzen ging. Jeweils 
sechs bzw. fünf ungültige Versuche waren 
Zeugnis dafür. Nur Almir Velagic, 
Alejandro Gonzales und Nico Müller be-
hielten die Nerven, zeigten je drei gültige 
Versuche. Mit 72 Punkten war Nico Mül-
ler mit einem Punkt mehr als der Spanier 
auf Speyrer Seite Jose Garcia der Star des 
Abends. Seine Steigerungen von 140 auf 
145 und 150 kg ohne zu erkennende An-
strengung hielten Obrigheim im Rennen. 
Leider mussten Marius Öchsle an 126 kg 
und Jakob Neufeld an 133 kg die Fahnen 
streichen. Acoran Hernandez blieb im 
zweiten Versuch an 132 kg hängen und 
bewältigte diese unter dem Jubel der Zu-
schauer im dritten Versuch. Alexander 
Oberkirsch, mit diesmal kurzer Anreise 
aus Berlin konnte nur den ersten Versuch 
gültig gestalten. Somit endete das Reißen 
mit 268,1 Punkten für Samswegen, 355,5 
Punkten für Obrigheim und 367 Punkten 
für Speyer, damit einen Führung von 11,5 
Punkten. Was eigentlich schon eine kleine 
Vorentscheidung war. Dennoch ließen 
sich die Obrigheimer nicht entmutigen.  
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So begann Adrian Müller im Stoßen für 
Alexander Oberkirsch noch bei laufender 
Musik mit dem ersten gültigen Versuch. 
Leider war in der Halle niemand in der 
Lage nach der Pause die Unterhaltungs-
musik zu stoppen. Dadurch wohl motiviert 
steigerte sich Adrian weiter auf bis 131 
Kilos.  
Überhaupt ging man im Stoßen nun alles 
oder nichts und setzte Speyer damit immer 
mehr unter Druck. Gültiger Versuch auf 
gültigen Versuch. Acoran Hernandez be-
wältigte erstaunliche 165 Kilos und brach-
te damit eine neue Bestleistung von 161 
Relativpunkten in die Wertung. Auch Ma-
rius Öchsle (Foto) wollte seinen Fehlver-
such im Reißen kompensieren. Er steigerte 
im dritten Versuch um gleich sieben Kilos 
auf 162 kg und bewältige diese.   
Ebenso eine sieben Kilosteigerung wollte 
der Routinier Jakob Neufeld. Von 160 kg 
ging es auf 167 kg, trotz harten Kampf 
ging diese leider daneben. Mit Blessuren 
von der EM zurückgekehrt war auch der 
Spanier im Obrigheimer Team Alejandro 
Gonzales. Er konnte nur sehr einge-
schränkt trainieren, aber durch den uner-
müdlichen Einsatz des Physiotherapeuten 
Daniel Gatzka konnte er schmerzfrei an-
treten. Leider wurde Ihm durch eine Un-
achtsamkeit der zweite Versuch an 175 kg 
ungültig gegeben wegen Nachdrückens. 
Nico Müllers Steigerung von 177 auf 183 
kg waren gültig, sodass man noch im Ren-
nen gegen Speyer war. In den dritten Ver-
suchen galt dann alles oder nichts. 
Alejandro steigerte auf 180 kg, somit um 
15 kg vom ersten auf dem dritten Versuch. 
Unter dem Jubel der mitgereisten Fans 
setzte er die Last auch um, konnte Sie aber 
im Ausstoß nicht fixieren. Gleichzeitig 
brachten Speyers Heber Jürgen Spieß und 

Almir Velagic Ihre Versuche durch. Somit 
musste Nico nicht mehr angreifen, zeigt 
aber sehr gute 186 kg und damit 180 Rela-
tivpunkte.   
Wie knapp es zuging, zeigen auch die Er-
gebnisse im Stoßen, Obrigheim erzielte 
534,5 Punkte, Speyer nur wenig mehr, 538 
Relativpunkte. Wie konkurrenzfähig 
Samswegen gewesen wäre zeigen die 
563,6 Punkte im Stoßen, wäre da nicht das 
Loch im Reißen gewesen. Somit setzte 
sich Speyer mit insgesamt 905 Punkten, zu 
890 auf Obrigheimer Seite und 831,7 
Punkten von Samswegen als neuer und al-
ter Deutscher Meister durch. 
Trotz der Niederlage ließen es sich Fans, 
Heber und Betreuer nicht nehmen den gu-
ten Kampf und die errungene Vizemeister-
schaft nach der langen Saison zu feiern. 
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2. BUNDESLIGA 
 

Vorschau 2. Bundesliga 
 
Mit Erringung der Oberliga-Meisterschaft 
hatte sich der SV Germ. Obrigheim das 
Anrecht erworben, in die 2. Bundesliga 
aufzusteigen. Wohlwissend um die Prob-
lematik mit zwei Mannschaften in den 
beiden höchsten Ligen hat sich die Mann-
schaftsführung für diesen Schritt ent-
schlossen, um damit ihren Athleten eine 
bessere Plattform zu bieten. So werden die 
Zuschauer in dieser Runde wohl ein paar 
Mal Doppel-Heimkämpfe in der Neckar-
halle erleben.  
 
Was die Perspektive betrifft ist es sehr 
schwierig, unter den gegebenen Voraus-
setzungen eine Vorhersage zu treffen. Das 
Potenzial könnte durchaus für den Klas-
senverbleib ausreichen, doch wegen der 
personellen Abhängigkeit zur 1. Mann-
schaft und aufgrund der Tatsache, dass die 
Wettkämpfe der 1. und 2. Liga termin-
gleich stattfinden wird letztlich alles von 
der Verfügbarkeit der Athleten abhängen.  
 
Kader:  
Marius Oechsle, Adrian Müller, Yannik 
Staudt, Ruben Hofmann, Celina Schönsie-
gel, Philipp Hülser, Elias Feil, Martin 
Siegmann  
 
Termine:  
 

22.09.2018 Obrigheim II – Schifferstadt 
06.10.2018 Obrigheim II – Lörrach   
20.10.2018 Speyer II – Obrigheim II  
17.11.2018 Weinheim – Obrigheim II  
15.12.2018 Ladenburg – Obrigheim II  
19.01.2019 Schifferstadt – Obrigheim II 

02.02.2019 Obrigheim II – Speyer II  
16.02.2019 Obrigheim II – Weinheim  
09.03.2019 Lörrach – Obrigheim II  
23.03.2019 Obrigheim II – Ladenburg  

 
 

LANDESLIGA 
 

Vorschau Landesliga-Saison 2018/19 
 
Die 3. Mannschaft des SV Germ. Obrig-
heim gehört auch in der kommenden Run-
de der Landesliga Nord an. Sie ist fast 
ausnahmslos mit jungen Nachwuchsathle-
ten besetzt, die hier ihre Wettkampferfah-
rungen sammeln sollen. Was die Perspek-
tive betrifft sind sicherlich keine Wunder-
dinge zu erwarten, da man es ausschließ-
lich mit 1. Mannschaften oder Bundesliga-
Reserven zu tun hat, was für eine 3. 
Mannschaft leistungsmäßig kaum zu kom-
pensieren ist. So wird wohl wieder vor-
rangig der Kampf um den Klassenerhalt 
im Vordergrund stehen.  
 
Kader:  
Martin Siegmann, Elias Feil, Ben Schenk, 
Lisa Ohlms, Anna-Sophia Knapp, Conner 
Klassig, David Haaß, Tim Holetz, Rezan 
Sheebo, Justin Schönsiegel, Niklas Rip-
perger  
 
Termine:  
 

13.10.18  Obrigheim – Neulußheim  
27.10.18  Waldhof – Obrigheim   
10.11.18  Obrigheim – Durlach   
24.11.18  Heinsheim – Obrigheim   
08.12.18  Mannheim – Obrigheim   
12.01.19  Obrigheim – Pforzheim   
26.01.19  Rastatt – Obrigheim   
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Deutsche Meisterschaften der Schüler 
in Ingolstadt  

 
Die bayrische Autometropole Ingolstadt 
war Ausrichter der deutschen Meister-
schaften im Gewichtheber-Mehrkampf. 
Startberechtigt waren Athleten der Jahr-
gänge 2003 bis 2005 mit Normerfüllung. 
Für alle stand ein Fünfkampf auf dem 
Programm, der aus den Gewichtheber-
Disziplinen Reißen und Stoßen sowie den 
Athletikübungen Dreierschlusssprung, 
Pendellauf und Schockwurf bestand. Mit 
Conner Klassig, Tim Holetz und Justin 
Schönsiegel (alle Jahrg. 2004) sowie Farin 
Soldner (2005) hatten sich vier Obrighei-
mer Nachwuchsheber für die Titelkämpfe 
qualifiziert. Sie präsentierten sich zur 
Freude ihrer Trainer Volker Hauß und Da-
niel Pischzan bestens vorbereitet und 
überzeugten mit teils hervorragenden Leis-
tungssteigerungen.  

 
Herausragend der in Binau beheimatete 
Conner Klassig, der sowohl in den Ge-
wichtheber- als auch in den Athletikdis-
ziplinen mit neuen Bestleistungen aufwar-
tete. Insgesamt kam er auf ausgezeichnete 
596,9 Punkte, der höchsten Punktzahl sei-

nes Altersbereichs, und wurde dafür mit 
dem deutschen Meistertitel belohnt.  
 
Einen erfreulichen 5. Platz erkämpfte sich 
Tim Holetz. Er erreichte in Summe 477,4 
Punkte. Mit 363,7 Punkten erkämpfte sich 
Justin Schönsiegel, für den die Qualifika-
tion bereits ein großer Erfolg war, einen 
guten 11. Rang. Mit 415,1 Punkten und 
Platz 8 aufgrund eines schwächeren Wurfs 
etwas unter Wert geschlagen wurde Farin 
Soldner.  
 

Deutsche Meisterschaften der Jugend 
in Oberböbingen  

 
Mit der SGV Oberböbingen reihte sich ein 
neuer Name unter die Ausrichter von deut-
schen Jugendmeisterschaften. Der Hei-
matverein vom aktuellen Bundesliga-
Heber Marius Oechsle trat erstmals als 
DM-Ausrichter in Erscheinung und bewäl-
tigte diese Aufgabe zu aller Zufriedenheit. 
Startberechtigt waren Jugendliche der 
Jahrgänge 2001 und 2002 mit Normerfül-
lung. Der SV Germ. Obrigheim war mit 
zwei Athleten im Wettbewerb, die beide 
unter der Obhut von Trainer Daniel Pisch-
zan stehen.  
 
Celina Schönsiegel startete in der stark be-
setzten Klasse bis 53 kg. Sie eröffnete den 
Wettkampf mit drei fehlerfreien Reißver-
suchen. Im Stoßen ließ sie einen neuen 
persönlichen Rekord folgen und sicherte 
sich damit Silber. Die zum Titelgewinn 
notwendige erneute Steigerung schlug lei-
der fehl. So musste sie sich lediglich um 1 
kg geschlagen ihrer um ein Jahr älteren 
Konkurrentin geschlagen geben. Wie hoch 
ihre Leistung einzuschätzen ist, belegen 
die daraus resultierenden 110,0 Relativ- 
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punkte. Versüßt wurde ihr das Ganze noch 
durch ihre dritte Nominierung in Folge für 
die Jugend-Europameisterschaft.  
Ebenfalls in Rekordlaune präsentierte sich 
David Haaß. Der in Mosbach beheimatete 
Athlet ging in der Klasse über 94 kg an 
den Start und belegte dort einen guten 5. 
Platz.  
 

Europameisterschaft der Jugend 
in Mailand  

 
Die Gewichtheber-Europameisterschaften 
der bis 17-jährigen führte die kontinentale 
Gewichtheberjugend in den Norden Itali-
ens in die Modemetropole Mailand, der 
mit 1,3 Millionen Einwohnern zweitgröß-
ten Stadt Italiens. Darunter auch sechs 
Nachwuchsathleten/innen des Bundesver-
bandes Deutscher Gewichtheber, die sich 
für diese Titelkämpfe qualifiziert hatten.  

 
Vor ihrer 3. Teilnahme in Folge stand die 
jetzt in Sennfeld beheimatete und für Ob-
righeim an den Start gehende Celina 
Schönsiegel. Die von Daniel Pischzan 
trainierte Athletin ging in der Gewichts-
klasse bis 53 kg an die Hantel und traf dort 
auf starke internationale Konkurrenz. Mit 
vier gültigen Versuchen und Leistungen 
im Bereich ihrer persönlichen Rekorde 
sowie einem guten 10. Platz erfüllte die 
15-Jährige alle in sie gesetzten Erwartun-
gen.  
 

Intern. Turnier in Ranshofen 
 
Beim internationalen Stapfer-Turnier in 
Ranshofen/Österreich waren insgesamt 
110 Sportler aus fünf europäischen Län-
dern am Start. Großzügig unterstützt, vor-
rangig durch ein namhaftes Eberbacher 
Unternehmen sowie durch das Autohaus 
Gramling konnte Obrigheim neun Athle-
ten ins Rennen schicken. Die Jugendlichen 
dankten dies durch einen tadellosen Auf-
tritt und beeindruckenden Leistungen. Mit 
insgesamt vier Jahrgangssiegen sowie 
zwei etwas unglücklichen 2. Plätzen kehr-
te man überaus erfolgreich vom Inn an den 
Neckar zurück.  

 
Im Jahrgang 2007 war Kiana Hemmann 
nicht zu schlagen. Sie gewann klar mit 
122,9 Punkten. Leider kam es nicht zum 
erhofften Doppelsieg, da Lara Ludäscher 
bei ihrem ersten Versuch leichte Rücken-
probleme verspürte und deshalb den Wett-
kampf abbrach. Ebenfalls erfolgreich die 
3-fache EM-Teilnehmerin Celina Schön-
siegel, die mit 189,1 Punkten, der zweit-
höchsten Punktzahl im weiblichen Be-
reich, den Jahrgang 2002 dominierte.  
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 Bei der männlichen Jugend überzeugte 
Farin Soldner (Jahrgang 2005) mit 164,5 
Punkten und neuen Bestleistungen. Er hat-
te von der Platzierung her etwas Pech, in-
dem er mit nicht mal drei Punkten Rück-
stand auf Bronze den 5. Platz belegte. 
Ähnlich erging es dem deutschen Schü-
lermeister Conner Klassig, der im Jahr-
gang 2004 auf sehr gute 225,2 Punkte kam 
und trotzdem um 0,8 Punkte den Sieg ver-
passte.  
 
Noch knapper zu ging es bei Ruben Hof-
mann, dem lediglich 0,2 Punkte zum Sieg 
fehlten. Sehr gute 316,1 Punkte brachten 
ihn auf Platz 2 im Jahrgang 2000. Nicht 
ganz mit der Spitze des Jahrgangs 2002 
mithalten konnte David Haaß, der aber 
trotzdem mit 209,9 Punkten und einem 6. 
Platz überzeugte.  
 
Das Glück des Tüchtigen war diesmal bei 
Yannik Staudt, der mit 324,9, der zweit-
höchsten Punktzahl aller Teilnehmer, den 
Jahrgang 1999 für sich entschied, sich 
aber der heftigen Gegenwehr seines 
stärksten Widersachers ausgesetzt sah. 
Den Abschluss bildete „Betreuer“ Philipp 
Hülser, der die letzte Veranstaltung zur 
Eigenteilnahme nutzte und sich aufgrund 
erzielter 288,1 Punkte mit dem Sieg in der 
1995er-Wertung belohnte. 
 

KURZ NOTIERT 
 

Schrottsammlung der 
 Gewichtheberjugend 

 
Mit einem gelungenen Sammelfinale en-
dete die diesjährige Schrottsammlung der 
Obrigheimer Gewichtheberjugend. Dank 
der Unterstützung zahlreicher Spender und 

mit Hilfe eines engagierten Helferteams 
wurden in den letzten fünf Monaten bei ca. 
90 Abholungen unglaubliche 45 Tonnen 
Schrott zusammengetragen und damit ein 
neuer Rekord getätigt. Demzufolge konnte 
auch finanziell ein neues Rekord-Ergebnis 
verbucht werden.  
 
Sichtbar gemacht wurde dies durch die 
symbolische Schecküberreichung seitens 
der INAST-Vertriebsabteilung, vertreten 
durch Mirella Burro. Besonders herausge-
stellt wurde dabei die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit zwischen Verein und Un-
ternehmen. Die abschließende Dauerkar-
tenverlosung unter den Samstag-Abgebern 
brachte folgende Gewinner: Bernd Knaus 
und Hans-Peter Weigel (beide Obrigheim) 
sowie Thorsten Frühauf (Sinsheim).  

 
 
Die Gewichtheberjugend bedankt sich bei 
allen Spendern, die mit ihren Abgaben 
zum Erfolg der Sammlung beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gilt den vie-
len Helfern, die sich über mehrere Monate 
tatkräftig in die Sammlung eingebracht 
haben und mit großem Eifer die diversen 
Sammelaktionen begleitet haben. Dank 
auch der KWO-Betriebsleitung, die ihren 
Parkplatz als Container-Standort zur Ver-
fügung gestellt hat.  
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1. BUNDESLIGA – GRUPPE A 
 
22.09.2018: 
AC St. Ilgen –  AV 03 Speyer    
AC Mutterstadt – KSV Grünstadt    
TB 03 Roding – KSV Durlach    
SV Obrigheim – SC Pforzheim  
   

 

06.10.2018: 
AV 03 Speyer – TSV Heinsheim 
KSV Durlach – AC Mutterstadt 
TB 03 Roding – AC St. Ilgen   
  

 

20.10.2018: 
KSV Durlach – AC Mutterstadt   
AV 03 Speyer – SV Obrigheim  
KSV Grünstadt – TB 03 Roding 
 

 

17.11.2018: 
AC Mutterstadt – AC St. Ilgen    
SC Pforzheim –  KSV Grünstadt 
KSV Durlach – TSV Heinsheim   
   

 

15.12.2018: 
SC Pforzheim – TB 03 Roding  
AC Mutterstadt –  AV 03 Speyer 
KSV Grünstadt – KSV Durlach  
TSV Heinsheim – SV Obrigheim 
 

 

12.01.2019:  
SV Obrigheim – KSV Grünstadt  

 
19.01.2019:  
AC St. Ilgen – SV Obrigheim 
AV 03 Speyer – SC Pforzheim  
TSV Heinsheim – AC Mutterstadt    

 

16.02.2019: 
AV 03 Speyer – KSV Durlach     
TB 03 Roding – TSV Heinsheim    
SV Obrigheim – AC Mutterstadt 
SC Pforzheim – AC St. Ilgen   
   

 

09.03.2019: 
TSV Heinsheim –  SC Pforzheim 
KSV Durlach – SV Obrigheim    
AC St. Ilgen – KSV Grünstadt    
AC Mutterstadt – TB 03 Roding 
 

 

23.03.2019: 
TSV Heinsheim – AC St. Ilgen 
SV Obrigheim – TB 03 Roding 
KSV Grünstadt – AV 03 Speyer 
 
 
 

GEWICHTHEBEN IM INTERNET 
Alle Bundesliga-Ergebnisse finden Sie 
stets aktuell auf der Homepage des Bun-
desverbands Deutscher Gewichtheber 

 

german-weightlifting.de 
 

Neben Ergebnissen gibt es dort aktuelle 
Infos und Links zu den Auftritten der Ge-
wichtheber auf Facebook, Instagram und 
Youtube. 
 

Konkrete Information zu Ihren Obrighei-
mer Gewichthebern, alle Ergebnisse, die 
den SVO betreffen und den Link zu den 
Obrigheimer Gewichthebern bei Facebook 
finden sie weiterhin auf 
 

obrigheimer-gewichtheber.de 
 

Infos in englischer Sprache gibt es unter 
ewfed.com (europäischer Gewichtheber-
verband) oder iwf.net beim Weltverband 
der Gewichtheber.  
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1 

 14.10. 11.11. 16.12. 20.01. 03.02. 18.02. 10.03. 07.04. 

 Dur-
lach 

Mutter-
stadt Speyer Heins-

heim 
Pforz-
heim 

Schif-
ferstadt 

Roding St. Ilgen 

 Heim Auswärts Heim Heim Auswärts Auswärts Auswärts Heim 
Nico 153,0 148,0 150,0 148,0 145,0 - 155,0 152,0 
MÜLLER 186,0 175,0 183,0 183,0 175,0 - 195,0 184,0 
 180,0 167,0 182,0 177,0 160,2 - 194,0 182,0 
Jakob 130,0 130,0 138,0 131,0 131,0 128,0 135,0 127,0 
NEUFELD 155,0 160,0 168,0 163,0 163,0 156,0 164,0 158,0 
 131,0 139,0 155,0 138,0 140,0 130,0 148,0 137,0 
Alexander 133,0 132,0 135,0 - - - - - 
OBERKIRSCH 152,0 151,0 154,0 - - - - - 
 131,0 132,0 138,0 - - - - - 
Adrian - 108,0 112,0 - 105,0 - - - 
MÜLLER - - - - 114,0 - - - 
 - 49,0 54,5 - 98,0 - - - 
Marius - - - 117,0 - 121,0 119,0 124,0 
OECHSLE - 145,0 157,0 154,0 - 155,0 158,0 160,0 
 - 69,5 83,0 117,0 - 125,0 129,0 136,0 
Gheorghii 140,0 137,0 - Kevin 105,0 - - 
CERNEI 160,0 164,0 - OCKERT 122,0 - - 
 133,6 140,6 -  55,8 - - 
Ruben  107,0 - - 112,0 113,0 111,0 117,0 115,0 
HOFMANN 129,0 - - 135,0 142,0 136,0 142,0 140,0 
 100,0 - - 104,0 110,0 96,0 111,0 112,0 
Matthäus 148,0 154,0 165,0 160,0 160,0 - 170,0 - 
HOFMANN 175,0 180,0 190,0 188,0 185,0 - 201,0 - 
 119,0 130,0 151,0 142,0 139,0 - 164,0 - 
Alejandro - - 145,0 - - - - 135,0 
GONZALES - - 180,0 - - - - 180,0 
 - - 171,0 - - - - 159,0 
Acoran Juan - - - 125,0 - - 133,0 - 
HERNANDEZ - - - 150,0 - - 157,0 - 
 - - - 145,0 - - 157,0 - 
Celina  - - - - 58,0 58,0 - 58,0 
SCHÖNSIEGEL - - - - 74,0 76,0 - 76,0 
 - - - - 98,0 100,0 - 100,0 
Sarah - - - - - 65,0 - - 
DÖLL - - - - - 82,0 - - 
 - - - - - 79,0 - - 
Gesamt: 794,6 827,1 934,5 823,0 745,2 585,8 903,0 826,0 



 

  



 

 

 


